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dem Vollen schöpfen. Ihnen sind auch die Bilder zu verdanken, die zur
Bereicherung der vorliegenden Schrift beitragen. Nicht vergessen werden darf der
leider allzufrüh verstorbene ehemalige Adjunkt des Staatsarchivs, Herr Hans
Schmocker, der als fundierter Kenner der alten deutschen Schrift manchen
Knoten zu entwirren wusste. Dank gebührt auch Herrn Dr. Rudolf Gerber,
Generalsekretär der Gesundheits- und F'ürsorgedirektion, für die Zurverfügungstellung

von Unterlagen und seine Auskünfte über die Entwicklung der beiden
Heime nach 1986.

Es bleibt zu hoffen, dass die vorliegende Geschichte des Schulheimes Aarwangen

ganz allgemein zum besseren Verständnis der oft schwierigen Situationen,
in denen sich solche Heime auch heute noch oft befinden, beiträgt. Es gibt immer
noch Frauen und Männer, die sich voll für benachteiligte Kinder und Jugendliche

einsetzen. Zu den alten Problemen mit verwahrlosten Kindern kommt
heute in vermehrtem Masse die Gefährdung durch Alkohol- und Drogenmiss-
brauch dazu, was die Arbeit mit solchen Kindern und Jugendlichen zusätzlich
erschwert. All denjenigen, die in dieser schwierigen Arbeit stehen, gebührt unser
Dank und die volle Anerkennung.
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